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Herren Landesklasse Gr. 10

RV Bittelbrunn : TTC Singen II 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

RV Bittelbrunn baut Siegesserie in Herren Landesklasse Gr. 
10 aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Brütsch / Kaiser
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des RV Bittelbrunn im Match der
Herren Landesklasse Gr. 10 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC
Singen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:32) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 12:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Brütsch / Kaiser die Gastspieler
Messuri / Schufft in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Stark im Hintertreffen waren Hertenstein / Vidic nach einem Zweisatzrückstand, machten Harder /
Hander dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch mit 3:2.
Nach einem Erfolg für Kerl / Cyrus sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen
Napoletano / Mayer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Yannick Brütsch die Partie gegen Thomas Messuri noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Kaiser im Spiel
gegen Andreas Harder, das 0:3 verloren ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte im Anschluss indessen Marc
Hertenstein beim 10:12, 11:7, 13:11, 8:11, 11:7 gegen Marco Napoletano, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Alexander Kerle hatte daraufhin seinen Gegner Oliver Hander beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfram Jäger wurden am Nachbartisch David Vidic unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Mayer konnte Andreas
Cyrus anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte Yannick Brütsch
in der Partie gegen Andreas Harder, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Mit nur einem
Satzverlust ging Stefan Kaiser gegen Thomas Messuri durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Hander war für Marc Hertenstein letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 6:6. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Alexander Kerle den Gastspieler Marco Napoletano in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von David Vidic gegen Christian Mayer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 11:8, 8:11, 11:7 nicht verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Andreas Cyrus, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfram Jäger verlor. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Brütsch / Kaiser gelang es, Harder / Hander im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der RV Bittelbrunn am 26.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Bräunlingen, während der TTC Singen II am 26.11.2022 gegen den TSV Mimmenhausen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn

Doppel: Brütsch / Kaiser 2:0, Hertenstein / Vidic 1:0, Kerle / Cyrus 0:1 
Einzel: Y. Brütsch 1:1, S. Kaiser 1:1, M. Hertenstein 1:1, A. Kerle 2:0, D. Vidic 1:1, A. Cyrus 0:2 

 TTC Singen II
Doppel: Harder / Hander 0:2, Messuri / Schufft 0:1, Napoletano / Mayer 1:0 
Einzel: A. Harder 2:0, T. Messuri 0:2, O. Hander 1:1, M. Napoletano 0:2, C. Mayer 1:1, W. Jäger 2:0


